
  Gemeinde Lindau
     - Der Bürgermeister -

                                                       Lindau, den 31.07.2024

An die

Bürgerinnen und Bürger 

in allen Haushalten der Gemeinde Lindau

InformaƟonen für die Gemeinde Lindau
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

In diesem InformaƟonsschreiben möchte ich Sie wieder kurz über einige aktuelle Themen in unserer Gemeinde
informieren:

   HeckenschniƩ und Straßenreinigung

BiƩe denken Sie regelmäßig an die Reinigung der Gehwege und den SchniƩ Ihrer Hecken und Sträucher, soweit
sie  in  den  öffentlichen Raum reichen.  Die  Verpflichtung  ergibt  sich  aus  der  Straßenreinigungssatzung  der
Gemeinde  Lindau,  die  Sie  über  die  Homepage des  Amtes Dänischer  Wohld  einsehen  können.  Im Fall  der
Nichtbeachtung muss leider das Ordnungsamt einschreiten. Es ist sinnvoll, den Aufwand und die Kosten zu
sparen und die notwendigen Pflegearbeiten durchzuführen, damit z. B. RollstuhlfahrerInnen, FußgängerInnen
mit Kinderwagen, etc. problemlos die Gehwege nutzen können.

                 Der Kindergarten wird bald ferƟg

Das neue Kindergartenjahr ab Anfang September 2024 wird in einem neuen
Gewand beginnen, denn der Anbau mit zwei neuen Gruppenräumen, einem
Sozialraum und einer größeren Küche wird jetzt ferƟg.  Die erfreulich hohe
Zahl  der  Kinder  in  unserer  Gemeinde,  längere  Betreuungszeiten  sowie  die
zunehmende  Zahl  von  Kindern,  die  das  MiƩagessen  im  Kindergarten
einnehmen, machten den Erweiterungsbau notwendig. Bisher sind wir mit einer Gruppe bereits provisorisch
ins  Dörpshus  gezogen.  Die  Räume  werden  für  die  Nutzung  der  Vereine  und  Verbände  dann  wieder  zur
Verfügung stehen.

      Das Feuerwehrhaus in Großkönigsförde wird geplant

Die Planung für ein neues Feuerwehrhaus in Großkönigsförde schreitet
voran. Ein Neubau ist erforderlich, weil die heute geltenden VorschriŌen
nicht mehr eingehalten werden können und ein An- oder Umbau nicht
wirtschaŌlich  ist.  Da  die  Förderung  für  ein  Dörpshus  mit  Feuerwehr
(ehem.  bis  zu  750.000 €)  weggefallen  ist,  müssen  wir  uns  auf  ein
Feuerwehrhaus ohne andere Nutzung konzentrieren. Das alte Gebäude
wird abgerissen und am gleichen Standort ein neues Haus gebaut. Eine
Arbeits-gruppe  aus  Mitgliedern  der  Gemeindevertretung  und  der
Feuerwehr  begleitet  die  Planung.  Es  wurden  mehrere  Gebäude  in
anderen  Gemeinden  besichƟgt,  um  Anregungen  zu  erhalten.  Der



Planungsentwurf mit geschätzten Kosten von 1,65 Mio. €  geht nun in die FeinabsƟmmung. Wenn die
Beschlüsse in der Gemeindevertretung gefasst werden, kann 2025 gebaut werden. 

FördermiƩel für Feuerwehrhäuser stellt das Land SH nicht mehr zur Verfügung.

Kreisstraße K 92 & Landesstraße L 44

Der Zustand der Kreisstraße K 92 (Königsförder Straße) und der Landesstraße L 44 (Raiffeisenstraße in
Richtung Holtsee) sind bekannt und unverändert schlecht. 

Die K 92 soll  ab dem Herbst dieses Jahres saniert werden,  da sich erforderliche Planungs-leistungen
verzögert  haben.  Leider  werden  die  zum  Teil  gefährlichen  Schlaglöcher  selten  oder  gar  nicht
ausgebessert, so dass unser gemeindlicher Bauhof – ohne Zuständigkeit – die schlimmsten Schlaglöcher
beseiƟgt.

Zu der  Landesstraße zwischen Revensdorf  und Holtsee gibt  es  leider keine neuen Erkenntnisse.  Die
Gemeinde fordert wiederholt eine Grundsanierung der Straße ein.

Die erneut gestellten Anträge der  Gemeinde Lindau auf  Verlängerung  der 30 Km/h – Beschränkung
zwischen Einfahrt Mühlenweg bis über die Einmündung der Königsförder Str. in Revensdorf sowie die
Verlängerung der 70 Km/h – Beschränkung in Neu-Revensdorf ab der Einfahrt  Querweg zum Sander
Weg  sind  von  der  Verkehrsaufsichtsbehörde  erneut  abgelehnt  worden,  da  das  GefahrenpotenƟal
angeblich nicht so groß ist, dass es eine Geschwindigkeitsreduzierung begründen würde.

Aus dem Veranstaltungskalender:

19.08. Tag der offenen Feuerwehr,
Feuerwehrhaus Großkönigsförde

31.08. Scheunenfete der Landjugend,
Hof Hinz in Lindau

08.09. GoƩesdienst am Nord-Ostsee-Kanal,
Großkönigsförde

        Einwohnerversammlung

Im Herbst  dieses  Jahres  wird die Gemeinde zu einer  Einwohnerversammlung einladen,  in  der  über
aktuelle  Themen  aus  der  Gemeinde  berichtet  wird.  Von  besonderem  Interesse  dabei  wird  die
Überlegung zu einem Nahwärmenetz in Revensdorf sein, das mit Biogas als Energiequelle betrieben
werden könnte. Derzeit gibt es dazu viele Planungen und Überlegungen hinsichtlich der OrganisaƟon,
WirtschaŌlichkeit und Finanzierung. Wir sind gespannt, ob sich eine 
Nahwärmeversorgung in Revensdorf solide darstellen lässt.



QuarƟerskonzepte Großkönigsförde & Revensdorf: 
Start der Online-Beteiligung

Gemeinsam mit dem Unternehmen energielenker projects GmbH werden aktuell für die Gemeinde Lindau,
speziell  für  die  Ortsteile  Großkönigsförde  und  Revensdorf,  integrierte  energeƟsche  QuarƟerskonzepte
erstellt.

Die Inhalte und Ziele reichen dabei von der energeƟschen Sanierung, über energieeffiziente Energie- und
Wärmeversorgung (z. B. durch ein Nahwärmenetz), die Nutzung erneuerbarer Energien, wie beispielsweise
Solar-, Windenergie oder Biomasse, bis hin zu einer umwelƞreundlichen Mobilität und der immer wichƟger
werdenden Klimaanpassung  in  den  Dörfern  („QuarƟeren“).  Es  wird  ermiƩelt,  welche  Einsparpotenziale
bestehen und welche Maßnahmen konkret ergriffen werden können, um diese zu erreichen. 

Ziel ist es, ein lebenswerteres, nachhalƟgeres QuarƟerskonzept zu entwickeln, das die Wohnqualität erhöht,
Mietnebenkosten reduziert und Sie bei der Instandhaltung und Werterhaltung Ihrer Immobilie unterstützt.
So  sinken  durch  energeƟsche  Sanierungen  und  den  Einsatz  effizienter  Technologien  die  Heiz-  und
Stromkosten und es wird der Erhalt der Bausubstanz gefördert. EnergeƟsche Sanierungen und moderne
Versorgungssysteme erhöhen außerdem den Wert der Immobilien. Eine verbesserte Wärmedämmung und
moderne Heizsysteme können zudem für ein angenehmeres Wohnklima sorgen und gleichzeiƟg bei  der
Reduzierung von CO2-Emissionen beitragen. 

Mithilfe einer  Online-Umfrage wollen wir Sie als Bürgerinnen und Bürger vor Ort, die Ihre Umgebung am
besten kennen und wichƟge InformaƟonen beitragen können, in diese Planung miteinbeziehen. Mit der
Teilnahme an dieser Umfrage leisten Sie einen wesentlichen Beitrag für eine gute Planung und erfolgreiche
Umsetzung.  Betrachtet  werden  die  QuarƟere  dabei  ganzheitlich.  So  finden  neben  den  Themenfeldern
Gebäudesanierung,  Wärmeversorgung  und  Erneuerbare  Energien  ebenso  die  Verkehrsplanung  und
Klimaanpassung Beachtung.

Ab dem 05.08.2024 können Sie bei der Online-Beteiligung für die QuarƟerskonzepte Großkönigsförde und
Revensdorf  teilnehmen.  Zu  der  Umfrage  gelangen  Sie  über  den  QR-Code  unten  rechts,  indem  Sie  die
Kamera Ihres Smartphones öffnen, den QR-Code scannen und auf den angezeigten Link klicken, oder über
folgenden Link:

 hƩps://app.mapƟonnaire.com/q/4tg3bip9w8ra     

An  der  Umfrage  kann  sowohl  mit  einem  Smartphone  als  auch  mit  einem  Laptop  oder  Computer
teilgenommen werden. Für den Fall, dass Ihnen kein digitales Endgerät zur Verfügung steht, können Sie die
Umfrage  ausgedruckt  bei  ChrisƟne  Kruse  oder  Jens  KrabbenhöŌ  erhalten  und  ausgefüllt  dorthin
zurückbringen. Die Umfrage wird ca. 10 Minuten in Anspruch nehmen.

Ihre  Mithilfe  und  das  Einbringen  von  Wünschen  und  Anregungen  zur  Entwicklung  der  QuarƟere
Großkönigsförde und Revensdorf sind gefragt. Sie haben die Möglichkeit bis zum 31.08.2024 an der Online-
Beteiligung teilzunehmen. Vielen Dank! 

QuarƟersentwicklung  und  Klimaschutz  sind  eine  GemeinschaŌsaufgabe!

Gestalten Sie mit!                                 Hier geht’s zur Umfrage!



Im Namen der Gemeindevertretung der Gemeinde Lindau wünsche ich Ihnen einen schönen und
fröhlichen Sommer 2024. Bleiben Sie gesund, heiter und zuversichtlich!

Freundliche Grüße

Jens KrabbenhöŌ 

  -Bürgermeister-


